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Vorschusslorbeeren 
für Digital Fluency
„Wenn Sie versuchen, Ihr Unternehmen fit für das 21. Jahrhundert zu machen, 
ist Digital Fluency Ihr ultimativer Ratgeber. Angereichert mit zahlreichen prak-
tischen Beispielen, wertvollen Zusammenfassungen und umsetzbaren An-
leitungen, bietet es eine zugängliche und umfassende Einführung in die auf-
regendsten Digitalen Technologien unserer Zeit. Ob Sie eine Führungskraft, 
ein Start-up-Unternehmer, ein politischer Entscheidungsträger oder ein Stu-
dent sind, Digital Fluency bietet Ihnen alles was Sie brauchen, um sich auf die 
aufregende digitale Zukunft vorzubereiten.“

– Rasmus Rothe, Gründer der Merantix AG

„In einer technischen Welt, die zunehmend von Digitalen Technologien domi-
niert wird, vermittelt Digital Fluency das nötige theoretische und praktische 
Hintergrundwissen, um digitale Schlüsseltechnologien wie Künstliche Intelli-
genz, Blockchain und Quanten-Computing zu verstehen. Es verschafft den 
Führungskräften von heute einen Wissensvorsprung und ist eine Pflichtlektüre 
für alle, die unsere Zukunft durch den Einsatz Digitaler Technologien neu ge-
stalten wollen.“

– Jean-Luc Scherer, CEO und Gründer von Innoopolis

„An der Schwelle zur vierten industriellen Revolution liefert Volker Lang ein 
zukunftsweisendes Meisterwerk, das uns allen ein gutes Gefühl für die digitale 
Zukunft gibt. In Digital Fluency finden Studenten und Fachleute auf technischer 
und geschäftlicher Ebene wertvolle Ratschläge, die sie auf ihrer trans-
formativen Reise durch die schnell wachsende digitale Welt führen werden. 
Wenn Sie verstehen wollen, wie Künstliche Intelligenz, Blockchain und Quan-
ten-Computer die menschliche Erfahrung erweitern, dann ist dieser aus-
gezeichnete Ratgeber genau das Richtige für Sie.“

– Greg Coquillo, LinkedIn 2020 Top-Stimme für KI und  
Datenwissenschaft

„Durch die Fokussierung auf Künstliche Intelligenz, Blockchain, Quan-
ten-Computing und ihre realen Anwendungen hat Volker Lang ein leicht zu-
gängliches Buch geschrieben, das Mitarbeitern und Führungskräften von 
Unternehmen gleichermaßen das nötige Basiswissen vermittelt, um die Digi-
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tale Transformation zu verstehen. Ich kann die Lektüre von Digital Fluency 
nicht genug empfehlen.“

– Vincent Anandraj, geschäftsführender Partner  
bei Mynah Partners Ltd.

„Digitalisierung und Digitale Transformation sind die zentralen Themen des 
21. Jahrhunderts. Volker Lang schafft mit seinem Buch ein grundlegendes Ver-
ständnis für die wichtigsten Digitalen Technologien und beschreibt umfassend 
deren Auswirkungen auf Industrie und Gesellschaft. Am Ende wird deutlich: 
Niemand kann der digitalen Zukunft entkommen, aber wir alle haben die 
Chance und die Pflicht, sie zu gestalten. Ein Buch für alle, die im digitalen Zeit-
alter Orientierung suchen.“

– Christoph Bornschein, Geschäftsführer und Gründer der TLGG

„Digital Fluency ist eine hervorragende Einführung in Zukunftstechnologien 
jenseits von Schlagwörtern. Gefüllt mit zahlreichen praktischen Anwendungen 
Digitaler Technologien für die eigene Arbeit, ist es sehr empfehlenswert für 
alle angehenden Disruptoren, von Studenten bis hin zu erfahrenen Führungs-
kräften.“

– Michael Berns, Direktor für KI & FinTech  
bei PricewaterhouseCoopers (PwC)

Als Industrie haben wir es geschafft, Künstliche Intelligenz (KI) von der „For-
schung“ zu einer Technologie zu machen, die Teil des Lebens unzähliger Men-
schen auf der ganzen Welt ist. Und das ist erst der Anfang! Digital Fluency 
liefert hervorragende Beispiele dafür, wie Unternehmen KI auf sinnvolle Weise 
einsetzen.“

– Ewa Dürr, Leiterin der Abteilung Produktstrategie & Betrieb,  
Google Cloud Artificial Intelligence

„Blockchain wird wie keine andere Technologie die Jahre 2020 bis 2030 prä-
gen. Ihre wahren Fähigkeiten entfaltet sie aber erst in Kombination mit ande-
ren Technologien. Digital Fluency bietet eine aufschlussreiche Einführung in 
genau diese Schlüsseltechnologien, die unsere Welt prägen, und gibt einen 
umfassenden Überblick über ihre vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten. Es 
fördert neues digitales Denken, inspiriert gekonnt zu neuen Anwendungen 
und ist daher eine überzeugende Pflichtlektüre für jede Führungskraft.“

– Philipp Sandner, Professor an der Frankfurt School of Finance &  
Management und Leiter des Frankfurt School Blockchain  

Center (FSBC)

„Volker Lang beschreibt die relevantesten Spitzentechnologien zur Lösung der 
kritischsten Probleme unserer Zeit auf klare und gut strukturierte Weise, so 
dass die Leser sie in den Kontext ihrer eigenen Geschäftsaktivitäten ein-
ordnen und anwenden können. Digital Fluency ist ein überzeugender Leitfaden 
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zur digitalen Wertschöpfung für Investoren, Unternehmer und Fachleute in 
privaten und öffentlichen Organisationen.“

– Alessandra Sollberger, Gründerin von Top Tier Impact (TTI)  
und Technologie-Investorin

„Digitale Technologien haben die letzten fünfzig Jahre geprägt, und neu ent-
stehende Digitale Technologien werden unsere Zukunft prägen. Quanten-Com-
puter zum Beispiel, haben die Physiklabore verlassen – sie haben eine Reife in 
Bezug auf Größe und Leistung erreicht, die sie an der Schwelle dazu bringt, 
herkömmliche Supercomputer bei der Lösung wichtiger Probleme zu schlagen. 
Digital Fluency bietet einen topaktuellen Überblick über die heutige Quanten-
computerbranche, von den derzeit in der Cloud verfügbaren Quan tenchips bis 
hin zu den spannendsten Geschäftsanwendungen, die derzeit erforscht werden.“

– John Morton, Professor für Nanoelektronik und Nanophotonik  
am University College London (UCL)

„Mit großer Klarheit und Pragmatismus erklärt Volker Lang auf unterhaltsame 
Weise die Schlüsselkonzepte und Schlagworte der digitalen Wirtschaft und 
inspiriert anhand zahlreicher Beispiele zu neuen Anwendungen, Produkten 
und Dienstleistungen in einer Vielzahl von Branchen, darunter Banken und 
Finanz dienstleistungen. Digital Fluency ist eine hervorragende Einführung in die 
wichtigsten digitalen Themen unserer Zeit und eine unverzichtbare Lektüre 
für alle, die in unserer digitalen Welt Orientierung suchen.“

– Laure Frank, Leiterin der Digitalisierung bei Raiffeisen Schweiz

„Digital Fluency ist ein unterhaltsamer Ratgeber voller wichtiger Informationen 
für alle, die sich für neue Technologien interessieren, die die Digitale Trans-
formation von Unternehmen ermöglichen. Volker Lang bietet einen sehr 
leicht zugänglichen Überblick über die wichtigsten Digitalen Technologien und 
gibt Unternehmen wertvolle Empfehlungen und Werkzeuge, um ihre Digitale 
Transformation erfolgreich zu vollziehen.“

– Angeliki Dedopoulou, EU Public Affairs Senior Manager,  
Huawei Technologies
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Einführung
Digitalisierung und Digitale Transformation, Big Data und Künstliche Intelli-
genz sowie Quanten-Computing und Blockchain-Technologie gehören zu den 
heißesten und meistzitierten Schlagwörtern unserer Zeit. Jeder hat von ihnen 
gehört, aber nur wenige verstehen sie. Metaphorisch gesprochen, scheinen 
sie einen Hochgeschwindigkeitszug zu besetzen, der bald abfährt. Niemand 
weiß woher und wohin, aber jeder möchte sofort einsteigen, um keine Chance 
zu verpassen. So sind die Digitalen Technologien Gegenstand intensiver Spe-
kulationen und kontroverser Diskussionen in Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft, die von übertriebenen Hoffnungen und Ängsten getragen werden. Op-
timisten betonen die großen Zukunftsperspektiven Digitaler Tech nologien 
und sehen neue, sehr praktische Anwendungen, die noch mehr Arbeitsplätze 
schaffen, als die Digitalisierung vernichtet. Pessimisten hingegen verbreiten 
Ängste und fürchten eine Massenarbeitslosigkeit durch intelligente und oft 
gewalttätige Roboter, die die Menschliche Intelligenz übertreffen und dadurch 
Millionen von Arbeitsplätzen überflüssig machen.

Unabhängig davon, welche dieser Partei die besseren Argumente hat, sind sich 
beide Seiten im Allgemeinen einig, dass die Digitalen Technologien weiterhin 
enorme soziale und wirtschaftliche Auswirkungen haben. Man denke nur an 
das Internet und das Smartphone, die die Art und Weise wie wir miteinander 
kommunizieren, uns informieren, interagieren und Geschäfte abwickeln, radi-
kal verändert haben. Das Smartphone beispielsweise entwickelte sich von 
einem einfach besseren Telefon zu einer digitalen Plattform für mobile An-
wendungen, die Zugang zum Internet bieten, und wurde bald zu einem unver-
zichtbaren Bestandteil unseres Alltags. Mit dem Aufkommen der Digitalen 
Technologien und insbesondere des Smartphones ist die Menge der verfüg-
baren Informationen und Daten explodiert. Bisher haben wir die deutlichsten 
Auswirkungen in Branchen wie Einzelhandel, Werbung, Medien und Musik 
gesehen, aber andere werden bald folgen. Google zum Beispiel verarbeitet 
jede Sekunde mehr als 40.000 Suchanfragen. YouTube-Nutzer sehen sich 
mehr als 68.000 Videos an und senden jede Sekunde über 5800 Tweets auf 
Twitter. Inspiriert von diesem atemberaubenden Ausmaß bemerkte der Chef-
ökonom von Google, Hal Varian, 2013 einmal treffend: „Vor einer Milliarde 
Stunden ist der moderne Homo sapiens entstanden. Vor einer Milliarde Minu-
ten begann das Christentum. Vor einer Milliarde Sekunden wurde der IBM-Per-
sonalcomputer vorgestellt. Vor einer Milliarde Google-Suchen ... war heute 
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